
SCHWABACH — Es war ei-
ne Punktlandung: Mit dem
8:0-Erfolg gegen die eigene
zweite Mannschaft im allerletz-
ten Finalspiel gewannen die
U15-Junioren von der DJK
Schwabach das Turnier um die
deutsche DJK-Meisterschaft
auf Grund des um einen Treffer
besseren Torverhältnisses ge-
genüber dem Rivalen DJK SV
Phönix Schifferstadt.

Dass am Ende eines langen
Turnierwochenendes in der
Hans-Hocheder-Sporthalle die
Emotionen hoch gingen, war
normal angesichts dieses knap-
pen Ausgangs. Allerdings sollte
gerade nach dieser Entschei-
dung der Turniermodus über-
dacht werden.

Nach einer langen Vorrunde
am Samstag, wurden am Sonn-
tag die Platzirungen ausge-
spielt. Allerdings nicht in K.o.-
Spielen, sondern ebenfalls im
Modus Jeder gegen Jeden. An
sich wäre gegen diesen Modus
nichts einzuwenden gewesen,

doch im letzten Spiel standen
sich die 1. und 2. Mannschaft
der DJK Schwabach gegen-
über. Und prompt kam es aufs
Torverhältnis an, weil sich die
Rivalen um den Titel, DJK SV
Phönix Schifferstadt und DJK
Schwabach I, im direkten Ver-
gleich torlos getrennt und bei-
de die restlichen Partien für
sich entschieden hatten.

Modus überdenken
Mit 8:0 mussten die Schwaba-

cher Jungs also gegen die eige-
ne „Zweite“, bestehend aus
dem jüngeren Jahrgang, gewin-
nen, um die DJK-Meisterschaft
zu erringen. Dass es am Ende
exakt dieses 8:0 wurde, hatte
aus Sicht der Schifferstädter
sicherlich ein „Gschmäckle“.
Neutrale Beobachter dieser Par-
tie kamen aber zur Erkenntnis,
dass die körperlich unterlege-
nen Spieler der „Zweiten“ klar
auf verlorenem Posten standen
(wie im Übrigen zuvor auch im
Spiel gegen Schifferstadt, das
1:4 endete).

13-jährigen Jungs den Vor-
wurf zu machen, sie hätten das
Ergebnis durch ihre Spielweise
beeinflusst, ist nicht fair. Viel-
mehr hätten die für den Spiel-
plan Verantwortlichen im Vor-
feld bereits alle Möglichkeiten
zu mauscheln ausräumen kön-

nen, indem sie die Begegnung
DJK Schwabach I gegen DJK
Schwabach II ganz nach vorne
genommen hätten.

Die deutsche DJK-Hallenfuß-
ball-Meisterschaft der U15-Ju-
nioren in Schwabach hatte
nicht nur sportlich einiges zu

bieten. Ein weiterer Höhe-
punkt war der gemeinsame Got-
tesdienst in der Kirche St.
Peter und Paul am Samstag im
Anschluss an die Vorrundenbe-
gegnungen. Mitgestaltet wurde
dieser Gottesdienst von der Ju-
gendband der Pfarrei. rj

Die Ergebnisse:
Vorrunden-Gruppe A: 1. DJK

Schwabach I 35:7 Tore, 12 Punkte;
2. DJK-SV Phönix Schifferstadt
38:6, 9; 3. DJK SG Schwarzbach-
Bieberstein I 7:21, 6; 4. DJK Eibach
11:26, 3; 5. DJK Falke Nürnberg I
0:31, 0.

Gruppe B: 1. DJK Schwabach II
23:7, 10; 2. DJK 1. FC Nüsttal 17:8,
9; 3. DJK SG Schwarzbach-Bieber-
stein II 14:8, 5; 4. DJK SV Phönix
Schifferstadt 15:15, 4; 5. DJK Falke
Nürnberg II 4:35, 0.

Endrunden-Gruppe A (Plätze 6
bis 10): DJK SG Schwarzbach II –
DJK Eibach 1:0, DJK Falke I – DJK

Schifferstadt II 2:0, DJK Falke II –
DJK Schwarzbach II 0:3, DJK
Eibach – DJK Falke I 4:0, DJK Schif-
ferstadt II – DJK Falke II 2:0, DJK
Falke I - DJK Schwarzbach II 0:2,
DJK Schifferstadt UU – DJK Eibach
2:1, DJK Falke II – DJK Falke I 1:4,
DJK Schwarzbach II – DJK Schiffer-
stadt 2:3, DJK Eibach – DJK Falke II
7:0. — Endstand: 6. DJK SG
Schwarzbach-Bieberstein II 8:3, 9;
7. DJK SV Phönix Schifferstadt II
7:5, 9; 8. DJK Eibach 12;3, 6; 9. DJK
Falke I 6:7, 6; 10. DJK Falke II
1:16, 0.

Endrunden-Gruppe B (Plätze 1
bis 5): DJK Nüsttal – DJK Schwa-

bach I 0:3, DJK Schwarzbach I –
DJK Schifferstadt I 0:6, DJK Schwa-
bach II – DJK Nüsttal 1:3, DJK
Schwabach I – DJK Schwarzbach I
1:0, DJK Schifferstadt I – DJK
Schwabach II 4:1, DJK Schwarz-
bach I – DJK Nüsttal 2:1, DJK Schif-
ferstadt I – DJK Schwabach I 0:0,
DJK Schwabach II - DJK Schwarz-
bach I 1:1, DJK Nüsstal – DJK Schif-
ferstadt I 0:2, DJK Schwabach I –
DJK Schwabach II 8:0. — End-
stand: 1. DJK Schwabach I 12:0
Tore, 10 Punkte; 2. DJK SV Phönix
Schifferstadt I 12:1, 10; 3. DJK SG
Schwarzbach-Bieberstein I 3:9, 4;
4. DJK 1. FC Nüsttal 4:8, 3; 5. DJK
Schwabach II 3:16, 1.

Deutsche DJK-Meisterschaft der U15-Junioren

Den Heimvorteil genutzt: Die U15 der DJK Schwabach holte bei der deutschen DJK-Meisterschaft im Hallenfußball den Titel. Foto: oh

Richtig aufregend war das letzte Spiel zwischen den beiden Teams der DJK Schwabach. Letztlich
gewann die „Erste“ (mit Leibchen) 8:0 und sicherte sich dadurch den Titel. Foto: Jainta

Furioses Finale
Schwabacher U15 deutscher DJK-Meister
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